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Bezeichnung 

 
Sitzgelegenheit an der Haltestelle Hans-Eisler-Platz 
Verteiler                                                                                                                                         Tag 
 

Der Oberbürgermeister 26.04.2016 

 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

 

bei einer Informationsveranstaltung mit der Geschäftsführerin der Magdeburger 

Verkehrsbetriebe GmbH & Co. KG (MVB), Frau Münster-Rendel, wurde von Bürgern die Frage 

gestellt, ob an der Haltestelle Hanns-Eisler-Platz (Kannenstieg-Center) kein Wartehäuschen 

errichtet werden kann. Nach Aussage der Geschäftsführerin der MVB besteht an dieser Stelle 

kein Bedarf für ein Wartehäuschen, da die Endhaltestelle der Buslinie 69 nur noch wenige 

Haltestellen entfernt ist. Bei einem Infostand vor dem Kannenstieg-Center konnte ich mich 

jedoch davon überzeugen, dass die Bushaltestelle von einer nicht unbedeutenden Anzahl meist 

gehbehinderter Bürger nach dem Einkauf im Kannenstieg-Center genutzt wird, die mir 

gegenüber den Wunsch nach einer Sitzgelegenheit artikulierten. 

 

Welche Möglichkeiten bestehen für die Stadt oder das städtische Beteiligungsunternehmen 

MVB an der Haltestelle Hanns-Eisler-Platz in Fahrtrichtung Kannenstieg ein Wartehäuschen zu 

errichten oder zu mindestens zwei Sitzbänke aufzustellen, damit die Bürger nicht bis zu 20 

Minuten im Stehen auf den nächsten Bus warten müssen? 

 

Um den Wunsch der Bürger möglichst zeitnah und kostengünstig nachkommen zu können, bitte 

ich Sie, auch die Umsetzung von Sitzbänken in Betracht zu ziehen. 

 

 

Stellungnahme: 
 
Im Zuge des Ausbaus der 2. Nord-Süd-Verbindung (BA 6), wird mittelfristig (bis 2019) der 
Bereich der Haltestelle Hanns-Eisler-Platz barrierefrei gestaltet und es werden dort 
Fahrgastunterstände geschaffen.  
 
Um dem Wunsch der Bürger zeitnah nachzukommen, könnten als kostengünstige 
Zwischenlösung Bänke mit Bodenverankerung aufgestellt werden. Dazu sind die Standorte u. a. 
mit dem Amt 61, dem Amt 66 und dem Eigenbetrieb Stadtgarten und Friedhöfe Magdeburg 
(SFM) auszuwählen, die Bänke zu kaufen und sie mit Bodenverankerung aufzustellen. 
Sämtliche Kosten müssten durch die Stadt getragen werden. 
 
 
 
 
 
Zimmermann 
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